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Liebe Leserinnen und Leser,

viele wichtige anatomische Strukturen
müssen im Mediastinum täglich im Rah-
men der radiologischen Praxis in verschie-
denen Modalitäten abgegrenzt werden.
Die Unterteilung in verschiedene Kom-
partimente unterstützt die Zuordnung
und Klassifizierung von Pathologien. Bis-
herige Modelle teilen das Mediastinum in
3 oder 4 Kompartimente ein, je nachdem,
ob die kranialen Abschnitte als eigener,
superiorer Raum betrachtet werden. Da
diese Einteilungen meist auf Projektions-
radiographien basieren, stellt die vorge-
schlagene dreidimensionale Einteilung
der Internationalen Interessengruppe für
Thymusmalignome (ITMIG) eine zum mo-
dernen klinischen Arbeitsablauf passende
und die Standardisierung fördernde Ent-
wicklung dar: das präsvaskuläre, viszerale
und paravertebrale Kompartiment.

Die Lungenhili ermöglichen die Kom-
munikation zwischen der Lunge und dem
restlichen Körper. So finden sich am Lun-
genhilus die zentralen Strukturen zur Ver-
sorgung der Lungen. Die moderne me-
dizinische Bildgebung, insbesondere die
Computertomographie (CT), erlaubt eine
frühzeitige Charakterisierung vonPatholo-
gien des Lungenhilus. Neben den Gefäßen
und Nerven ist es vor allem auch das lym-
phatische System, welches die Lunge über
die Hili mit den mediastinalen Strukturen
verbindet.

Das aktuelle Themenheft befasst sich
daher mit der neuen Kompartimentein-
teilung in einem Übersichtartikel von Dr.
Sebastian Röhrich. Es folgen weitere Ar-
tikel, die detailliert die Pathologien und
Möglichkeiten der Bildgebung im prävas-

kulären, viszeralen und paravertebralen
Mediastinum erörtern von Dr. Prerana
Agarwal, Prof. Sebastian Ley und Dr. Felix
Schön et al. Übersichtsarbeiten zur mo-
dernen Bildgebung der Lungenhilus sowie
zu den lymphonodalen Metastasierungs-
pfaden des Bronchialkarzinoms von Dr.
Daniel Kronenberg und Dr. Julian Glan-
dorf et al. runden das Schwerpunktthema
in diesem Heft ab.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der
Lektüre des Themenheftes Mediastinum
und Hilus!
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